Preisträger in der Kategorie Vereine wurde neben dem  TV Eppelborn auch die Reha Sportgruppe Homburg.

Der Turnverein Eppelborn hat mit dem Projekt „Nichts tun hilft nichts“ bereits vor 18 Jahren die Zeichen der Zeit erkannt und im Verein eine Gruppe gegründet, die sich besonders dem Gesundheitssport widmet. Herz-Kreislauftraining, Rückenfit-Gymnastik, Herzsport, Lungensport, Sport für Krebserkrankte und sportliche Angebot für Diabetiker und andere Erkrankungen sind nach Ansicht der Jury vorbildlich und nachahmenswert. Alle Teilnehmer bewegen sich regelmäßiger und ernähren sich bewusster. Das Engagement des Vereins wurde bereits mehrfach ausgezeichnet: zum 19. Mal den Pluspunkt/Sport pro Gesundheit verliehen bekommen und ist in der Rangliste de Pluspunkte-Vereine in Deutschland ganz weit vorne. Das differenzierte Angebot war für die Jury Grund für die Preisverleihung. 

In der Reha Sportgruppe Homburg haben sich gesundheitsmotivierte Personen zusammengefunden, die durch ihre gesundheitsbetonte Lebensweise Vorbild und Ansporn für Personen mit entsprechenden Krankheiten sein wollen. Insbesondere Menschen mit Herz-Kreislauferkrankungen und Osteoporose sind hier gut aufgehoben. Die Jury zeigte sich beeindruckt von den Aktionen der Selbsthilfe. Getreue dem Motto „Vorbeugung ist die effektivste Behandlung“ hat die Sportgruppe Maßstäbe im Reha-Sport gesetzt: Fußballtennis, Bosseln, Gymnastik, Wassergymnastik, Tischtennis und Ablegung des Sportabzeichens sind fester Bestandteil des Angebots.    

